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des Orgelbauers. Sehr bedauernswert iſt, daß dieſes Büchlein nicht auch die
Regiſtrierung behandelt; einige Winke Ind Ratſchläge bei Störungen in der
Orgel wären ehr wünſchenswert.

Linz Joſef Ab V, Muſiklehrer.
69) Betrachtungen über das heiligſte Herz Jeſu für ſt nach dem

ſpaniſchen Original des Dr Don Federigo Santa Maria Penna über⸗
ſetzt von Profeſſor Dr 60 E Weber Innsbruck. Felizian
Rau 1.40 4.203 gbd —2.20 M 1.90

In Betrachtungen beſchäftigt ich das uch mit dem heiligſten Herzen
Jeſu als dem Vorbilde CU prieſterlichen Ugenden Wenn auch eun großer
eil dieſer Betrachtungen für alle paßt, ſo ſind doch die meiſten für
Prieſter re llumnen) berechnet; und Uunter dieſen ind wieder ⁰

E,
die ſelten Iun ennem Betrachtungsbuche mit olch heiligem Ernſte behandelt
werden, wie B das heiligſte Herz und die Verwandten; das heiligſte Herz
Vorbild unſerer Familienbeziehungen; das heiligſte Herz und Judas und
der QAue Prieſter; das heiligſte Herz Jeſu und die Predigt, die Unterhaltung,
die Bildung Uſwé Es iſt erſichtlich, daß das Buch dem Prieſter geeigneten
Stoff zur äglichen Betrachtung, wie auch Material 3uLl homiletiſchen Ver
wertung bietet. Wie hoch der geiſtige Wert dieſes mit grundlicher theologiſcher
Bildung in Verbindung mit echt ſpani

er Glaubensglut und Begeiſterung
für das heiligſte Herz Jeſu geſchriebenen Betrachtungsbuches eingeſchätzt
wird, Thellt daraus, daß be Gelegenheit des Euchariſtiſchen Weltkongreſſes
Im 2  Juni 1911 In Madrid alle eu  en Teilnehmer, meiſt Prieſter, E  e
auf der Hinreiſe Granada beſuchten, dortigen Erzbiſchofe mit 1e Enem
Exemplar des ſpaniſchen Originals beſchenkt wurden

inz Florentin
70 el und Feuer. Pfingſtgedanken von Dr Ottokar 1

ſzka,

Biſchof von Stuhlweißenburg. Kempten und München. 1912 Köſel
gbd n Leinw 120 1.44, m (CV 2.20 2.64

Die Betrachtungen über den Heiligen Geiſt, den E der Offen⸗
harung und Erleuchtung, den Geiſt des neUen Geſetzes, den S
fer Unſerer geiſtigen Welt, das Geſchenk des lerhöchſten ind
von nnem lebendigen QAuben das Gnadengeſchen der dritten Perſon
der el getr Der An ſich abſtrakte ird uns uL tiefſinnige
Vergleiche und ackende Beziehung 3u den innerſten Seelenbedürfniſ

—

en,
3. bei der Betrachtung: „Die Beziehungen e

ſu Um eiligen Geif
oder: „Der Heilige Geiſt, der Erzieher der Gläubigen  „* nahe ebracht Wie
tiefſinnig iſt die Betrachtung: „Der El des Pfingſtfeſtes In Gegenüber—
ellung 3u dem Weihnachts und Oſterereignis * Wie chön die Schlußbetrach—
ung „Die Mutter Gottes und der Heilige Geiſt!“

V  inz .
7¹ Betrachtungen über das Evangelium. Von Dr Ottokar rohaf zka,

Biſchof von Stuhlweißenburg. Erſter and Advent und Kindheit
Jeſu Kempten und München Verlag öſe M 2.40 K 2.88,
gbd n Leinen 3 — 3.60, n eLr 4.50 5.40

Betrachtungen Iin dem Sinne, ſu man das Wort un der Aszeſe
nimmt, ind CS nicht, aber geiſtreiche Leſung E voll Schwung und glaubens⸗
voller Ueberzeugung, Le Ungen, Uunſeren Blick Iu die Jahrtauſende
des Adventsdunkels und der AdventsſehnfUcht lenken und das —— und
erlöſungsbedürftige Herz Iun die ichtige Verfaſſung ſetzen, LefAungE
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beſonders weichere Gemüter anſprechen, Leſungen, voll herrlicher Ge
danken. Jeder —  0  1  ,  3 manchmal jede elleé muß Uberda werden, Am
3u inem Vorſatz ommen, den 3U faſſen der hochwürdigſte Herr Verfaſſer
meiſt den Leſern überläßt betiſch veranlagte Prieſter finden reichen
N  U Predigtausarbeitung, gebildete Laien, wenn man von der „Betrachtung“
bſieht, enne genußreiche geiſtliche Unterhaltungslektüre. Die Ausſtattung iſt
muſterhaft.

Linz. 2  ——  —
72 D  ( König, ent Alle leben Allerſeelengedanken von Dr Ottokar

Prohäàſzka, Biſchof Stuhlweißenburg. Kempten und München.
1911 Verlag Köſel.

„Der König, dem alle leben.“ un zwar kleines, aber goldene Armen—
ſeelenbüchlein! Die Anführung einiger Kapitel möge genügen „Der Herbſt
der celen um Jenſeits“; „Allerſeelen⸗Vigil“; „Vom Sterben der Seele“;
„An den des Reinigungsortes“ 7„  er König, dem alle leben, ommt,
Qh uns anbeten“; „Das &  eben der Seelen im Fegefeuer“; „Weihnachten
im Fegefeuer“ uſw 2  n bilderreicher Sprache werden Uuns Leiden und Freu⸗
den der QIrmen Seelen vorgeführt, und i werden aufgefordert, ihnen 3
helfen, damit „Friede“, „ewige Ruhe“ auch denen werde, die „Uunter der
Erde“ ſind.

Linz.
73 23 ausgewählte Beiſpiele Uumn achten Gebote Gottes Von Doktor

Joſe Ant (ller kainz Kirchheim. gbd 4.— 14 20
In dieſem Exempelbuche wird in abſchreckenden Beiſpielen gezeigt,

wie die Age ahrhei und Gerechtig verletzt, das Herz vergiftet, die
&  iebe bte. und Zank, Streit und eindſchaft tiftet, vie dagegen die ahrhert
Segen tiftet Die verſchiedenen Urten der Lüge werden mit Beiſpielen elegt,
ſo auch das Glück, das die Wahrhaftigkeit ewirkt leſe Kellerſche eiſpie
ſamm mehr 5  u empfehlen, iſt vo überflüſſig, da der Wert dieſer Samm⸗
ungen bekannt iſt; aber den 8  ert dieſer Sammlung erhöh noch der
Umſtand, daß Katecheten, Lehrern, Eltern und allen Erziehern viele Winke
gegeben werden, die Süinden gegen das achte Gebot 3u verhüten und den
Kindern abzugewöhnen.

VLinz
74 Tage de Ernſte Bibliſche Leſungen für jeden Tag der heiligen

Faſtenzeit Aus B Hirſchers Faſtenbetrachtungen ausgewählt von
Ur Krehbs Kempten und Unchen. Verlag Köſel. M 2.40

2.88, gbd In Leinen M 3.— K 3.60, Hi Leder M 4.50
5.40

In Wahrheit kann behauptet werden, daß Hirſchers Faſtenbetrachtungen
ungemein viel den ru M und die Le Gottes Iin den Herzen ihrer nach
Tauſenden und auſenden zählenden V

eſer gefördert en Sie varen
mit Vorliebe das Betrachtungsbuch für Ordensleute und Weltprieſter, Ge
lehrte und Biſchöfe Wa bei Hirſcher beſonders un die Wagſchale fã iſt
der möſtan daß ELr das, was EL lehrte, auch ſelber und Dir te,
beſonders emut und Liebe Demut und Ae In der 4α des
Heiligen Geiſte und Im perſönlichen Anſchluß QMn Chriſtus den
Erlöſer var für Hirſcher das Chriſtenleben Mögen vorliegende Leſungen
dieſes Leben un vielen Seelen Eerneuern!

Linz.


